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Die Enzyklika und
Bethmann hHollweg

Von angeſehener kirchlich liberaler Seite ſchreibt
man uns

Herr v Bethmann Hollweg hatte durch den preußiſchen
Geſandten Verwahrung gegen die Enzyklika eingelegt er
hatte dem Papſt die Verantwortlichkeit für die Störung des
tonfeſſionellen Friedens zugeſchoben und das Verbot der Ver
öffentlichung verlangt Dieſe Forderungen waren am 8 Juni
geſtellt worden am 11 d M wurde dem Geſandten erklärt
daß die Veröffentlichung von der Kanzel und in den biſchöf
lichen Verordnungsblättern unterſagt ſei und am 13 Juni
ſprach der Kardinal Staatsſekretär das Bedauern über die
Erregung aus die das Rundſchreiben veranlaßt habe

Alſo Herr v Bethmann Hollweg har alles erreicht was
er gefordert hat

Das Rundſchreiben ſoll nicht veröffent
licht werden Aber es iſt ja längſt veröffentlicht und
zwar zweifellos auf päpſtliche Anordnung in den offiziellen
Blättern des Heiligen Stuhles Das jetzige Verbot der Ver
öffentlichung iſt alſo völlig wirkungslos das Rundſchrei
ben iſt allgemein bekannt alle Zeitungen haben es gebracht
jeder der irgendein Jntereſſe daran hat wird es geleſen
haben oder noch leſen und zwar als eine Kundgebung
des Papſtes die dieſer völlig aufrecht erhält Ja trotz
der am 11 Juni erfolgten Zuſage iſt noch am 13 Juni die
offizielle Veröffentlichung in der Bamberger Diözeſe erfolgt
Galt die Zuſage weil dem preußiſchen Geſandten erteilt
vielleicht nur für Preußen Die Forderung des Herrn von
Bethmann Hollweg mag bureaukratiſch eine gewiſſe Bedeu
tung haben praktiſch war ſie wertlos und iſt darum auch
leicht zugeſagt Die beabſichtigte Wirkung des Rundſchrei
bens iſt eingetreten die Katholiken müſſen und haben zu
glauben und in ihrem Verhalten zu befolgen was der un
fehlhare Papſt ihnen verkündet hat

Der Papſt bedauert gar nicht des Rundſchreben
erlaſſen zu haben er bedauert nur daß es falſch verſtanden
ſei ihm habe nichts ferner gelegen als die Abſicht die Nicht
katholiken Deutſchlands oder deſſen Fürſten zu kränken

Dieſe Erklärung iſt faſt noch ſchlimmer als das Rund
ſchreiben Unzählige deutſche Nichtkatholiken darunter Herr
v Bethmann viele Katholiken darunter ein katholiſcher
König haben das Rundſchreiben als eine bewußte ſchwere
Beleidigung der Reformatoren der Reformation und der
dieſer anhängenden deutſchen Fürſten und Völker aufgefaßt
Dieſe Auffaſſung zu beſtreiten iſt ein reiner Hohn eine neue
Beleidigung aller derer die ſie hatten Herr v Bethmann
Hollweg wird vielleicht mit ſolcher Antwort zufrieden ſein
weil er weiß daß er auf ſeinem Wege anderes nicht er
reicht Er wird oder ſollte doch gewußt haben daß der un
fehlbare Papſt nichts zurücknimmt nichts zurücknehmen kann
was er in dieſer ſeiner Eigenſchaft feierlich der geſamten
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Feuilleton
Wirkungen des Blitzes

Die ſchwere Blitzkataſtrophe die am Sonntag in Berlin
eine ſo große Anzahl Opfer gefordert hat und die überaus
zahlreichen Todesfälle die überhaupt ſchon in dieſem Som
Der durch Gewitter verurſacht worden ſind rücken uns die
Slitzgefahr und die Wirkungen des aus der Wolke zuckenden
grrahts in erſchreckende Nähe Todesfälle und Verletzungen
durch Blitz erreichen durchſchnittlich in Deutſchland alljährlich
die Zahl von 1000
ba Beſonders werden Menſchen die ſich im Freien auf
halten davon betroffen Die Erſchütterungen die der Blitz
m menſchlichen Organismus hervorruft ſind vonfurchtbarer Gewalt und wenn nicht der ſofortige Tod
eintritt ſo bleiben zumeiſt ſchwere Lähmungen zu
rück Wie plötzlich der Schlag durch den Körper fährt läßt
ich daraus erkennen daß die vom Blitz Getroffenen meiſt
unverändert in der Lage die ſie vor dem Tode hatten und
hre irgend welche Verletzungen aufgefunden werden Doch
gn die Wirkungen des Blitzes nicht ſelten auch leichterer
t Bisweilen verletzen Blitze nur die Haut und rufen

gtunterlaufene Flecke hervor in anderen Fällen werden
ie Knochen ſelbſt durch den Schlag zerbrochen Oft fangen

rig Kleider der Getroffenen Feuer dann wieder bleiben ſie
zig unverſehrt während der Körper ſelbſt ganz ver
ohlt iſt

fach Camille Flammarion der ein umfangreiches Tat
5 enmaterial über die Launen des Blitzes zu

mmengebracht hat berichtet von zwei ganz verſchiedenen
girkungen die beide im Jahre 1904 eintraten Am

u September wurde der Abbé Ritter bei einem Ausflug
zu den RigiKulm vom Gewitter überraſcht Mit Mühe
achten er und ſeine zwei Vegleiter einen Unterſchlupf
Abb plötzlich ein Vlitzſtrahl herniederzuckte von dem der
h e gtroffen wurde während ſeine beiden Genoſſen unver
vart blieben Der Geiſtliche lgg in ſeiner Soutane am
de en ſcheinbar nur betäubt als man aber Wieder

ebungsverſuche anſtellte fand man daß der Tod einge

Chriſtenheit verkündet hat Die Erklärung des Kardinal
Staatsſekretärs hält daher alles auch die Schilderung die
das Rundſchreiben von der Reformation uſw gibt aufrecht
er leugnet nur die Abſicht der Kränkung Dieſe war
auch nicht der eigentliche Zweck des Rundſchreibens es ſollte
die Reformation und die ihr Anhängenden in ihrer ganzen
Verwerflichkeit den Katholiken vor Augen führen um ſie da
vor zu warnen Wenn ſich die Geſchilderten dadurch verletzt
fühlen ſo ift das nicht die eigentliche Abſicht ſondern nur
eine unvermeidliche Wirkung der Erfüllung der ober
hirtlichen Pflicht des Papſtes ſeine Katholiken vor der Ver
derblichkeit der reformatoriſchen Jrrlehren und Jrrlehrer
recht eindringlich zu warnen Zurückzunehmen oder gar zu
entſchuldigen hat der Papſt alſo nichts die aufreizende Wir
kung auf die Katholiken wird nicht beſeitigt

Herr v Bethmann Hollweg hat alſo weder eine Genug
tuung für die Beleidigten noch eine Beruhigung der gegen
die Proteſtanten aufgehetzten Katholiken erreicht Aber ſein
Latein wird wohl nicht weiter reichen er wird ſich zufrieden
geben mit einem Scheinerfolge Und die konſervative Partei
wird froh ſein daß gegen ihren lieben ſchwarzen Bundes
genoſſen nichts geſchehen iſt Die Kreuzzeitung ſtattet ſo
gar Herrn v Bethmann Hollweg für ſeine Tat den Dank des
Vaterlandes ab

Was ſoll was kann nun aber ſonſt geſchehen Von
den Parlamenten iſt nicht viel zu hoffen Von dem Reichs
tage von dem preußiſchen Landtage die unter ſchwarz
blauen Regiment ſtehen und von dem durch das Zentrum
beherrſchten bayeriſchen Landtage gewiß nichts

Sollen weitere Verſammlungen gehalten Reſolutionen
gefaßt werden Sie machen Stimmung können aber eine
unmittelbare Wirkung nicht erzielen

Alſo ſoll alles beim alten bleiben Sollen wir uns
darauf gefaßt machen daß bei nächſter Gelegenheit uns wie
der ein ähnliches Rundſchreiben verſetzt wird Der jetzige
Ausgang der Sache muntert geradezu auf dazu denn er be
weiſt daß wirkſame Waffen gegen die Ueberhebung des
Papſtes nicht vorhanden ſind oder richtiger nicht an
gewendet werden

Das einzige was geſchehen kann und muß wenn wir in
Deutſchland vor ähnlichen Kränkungen und vor Störungen
des konfeſſionellen Friedens ſicher ſein wollen iſt daß wir
dem Papſte überhaupt nicht mehr das Recht zuerkennen in
die deutſchen Angelegenheiten ſich einzumiſchen Was die
konfeſſionellen Streitigkeiten ſtets von neuem hervorruft und
verſchärft iſt daß der Papſt die deutſchen katholiſchen Ver
hältniſſe nicht vom deutſchen ſondern vom weltkatholiſchen
Standpunkte aus betrachtet und in ſie eingreift Jhm iſt es
gleichgültig ja vielleicht ganz lieb wenn in Deutſchland
heftige konfeſſicnelle Kämpfe ſtattfinden ſofern es den katho
liſchen Jntereſſen in anderen Ländern dienen kann Das
darf nicht geduldet werden und das haben ſelbſt zur Zeit
der höchſten Macht der katholiſchen Kirche ſelbſtbewußzte
katholiſche Herrſcher eingeſehen und wir haben in der erſten
Zeit des neuen Deutſchen Reiches uns auch emanzipiert

zeigte war das Hemd völlig verbrannt
Am 6 Auguſt dagegen wurde der Pächter Henri Van

denholt in Beverſt in Belgien morgens früh um 6 Uhr im
Bett vom Blitz getötet und die Leiche auf den Fußboden ge
ſchleudert Der Unglückliche war von Kopf bis Fuß ver
kohlt aber ſein Hemd zeigte nicht die geringſte Brand
ſpuren Eine wichtige Eigenſchaft des Blitzes iſt auch ſeine

jmagnetiſche Wirkung durch die oft Meſſer Nadeln
oder eiſerne Geräte die die vom Blitz Getroffenen bei ſich
tragen magnetiſch gemacht werden Gewöhnlich rufen Blitz
ſchläge die nicht den Tod herbeiführen ſchwere nervöſe Stö
rungen Lähmungen einzelner Körperteile und ganzer
Körperhälften Krämpfe Neuralgien Schwerhörigkeit oder
Blindheit hervor Doch führt der franzöſiſche Gelehrte
Arago einige Fälle an in denen vom Blitz getroffene Per
ſonen nach Heilang von einigen leichten Krankheitserſchei
nungen die ſie dadurch erhalten hatten eine Verbeſſerung
ihres Geſundheitszuſtandes empfanden z B vom Rheu
matismus geheilt wurden

Bisweilen treten auf der Haut eines vom Blitz ge
troffenen Körpers die ſogenannten Blitzfiguren auf
ſtrichförmige Rötungen deren Konturen ſich zu einem Ge
ſamtbild zuſammenfügen laſſen in dem man allerlei Ver
zweigungen und Veräſtelungen wie etwa das komplizgierte
Flußſyſtem einer Landkarte erkennen kann Durch einen
Blitzſchlag wird manchmal die ganze Behagarung des
Körpers zerſtört Ein markantes Beiſpiel iſt das des
Fregattenkapitäns Rihouet der am 22 Februar 1812 auf
ſeinem Schiff einen Blitzſchlag erhielt und dadurch für immer
ſeine Haare Wimpern Augenbrauen verlor während ſich
ſeine Nägel im folgenden Jahr in Schuppen ablöſten

Noch eine ganze Reihe anderer Fälle ſind bekannt in
denen durch den Blitz eine völlige Enthaarung eintret

Der Blitz hat auch die Wirkung Metall zuſchmelzen bisweilen ſchmilzt er ſogar ganz beträchtliche
Maſſen z B lange Eiſenketten Meiſtens ſind es aber nur
kleinere Gegenſtände und dabei zeigen ſich allerlei neckiſche
Launen dieſes gefährlichen Koboſdes So ſchmolz z B der
Blitz am 1 Juni 1809 in einem Mädchenpenſionat in Bor
deaux eine goldene Kette ein die eine der Damen des Pen
ſionats am Halſe trug Er hinterließ eine ſchwarze ge

Deutſchland hat ſich wieder unterworfen weil dem Fürſten

treten war während die Soutane keine Spuren des Blitzes

1910

Bismarck daran lag das Zentrum für ſeine politiſchen Pläne
ſich dienſtbar zu machen Wollen wir inneren Frieden
haben ſo müſſen wir die Beziehungen zu unſern Katholiken
mitihnendirektordnen ohne dem Papſt einen Ein
fluß zu geſtatten Zu erreichen iſt dies im Augenblick nicht
aber man muß ſich klar werden daß es eine der wichtigſten
Forderungen für unſre ganze ſtaatliche Exiſtenz iſt eine der
Forderungen die mit aller Kraft geltend gemacht werden
müſſen wenn ſich einmal wieder eine kräftige freiheitliche
Bewegung zeigt Einſtweilen iſt es Sache derjenigen die die
Bedeutung des konfeſſionellen Friedens erkennen die öffenr
liche Meinung von dieſer Notwendigkeit zu überzeugen und
die demnächſtige Durchführung vorzubereiten

Vielleicht iſt uns auch einmal wieder ein Reichskanzler
beſchieden der ſich nicht damit begnügt augenblickliche Unbe
quemlichkeiten diplomatiſch zu umgehen ſondern der wichtige
Fragen von Grund aus ordnet Das iſt freilich von Herrn
v Bethmann Hollweg und unter dem gegenwärtigen politi
ſchen Syſtem überhaupt nicht zu erwarten

Und noch ein Genoſſe
Bei der geſtrigen Reichstagsſtichwahl im Wahl

kreiſe Uſedom Wollin Swinemünde Stettin 2 erhielt
Böhlendorff Konſ 9456 Kuntze Soz 10 158 Stim
men Der Sozialdemokrat iſt mithin ge
wählt

Wie bei der erſten Durchſicht der Ziffern ſchon auffällt
hat in der Stichwahl das Jntereſſe der Wähler erheblich
zugenommen Die Wahlbeteiligung ſtieg von 68 Prozent
auf 79 Prozent ſie blieb allerdings gegen die Wahl im
Jahre 1907 immer noch um 1 Prozent zurück

Jn beiden Lagern müſſen noch Reſerven vorhanden
geweſen ſein während im erſten Wahlgange der Konſer
vative 6077 und der Sozialdemokrat 7744 Stimmen bekam
fielen geſtern auf Böhlendorff 9456 und auf Kuntze 10 158
Stimmen es wurden alſo 1482 Stimmen mehr gezählt als
bei der erſten Wahlſchlacht Es hat den Anſchein als ob die
Stimmen der Fortſchrittler teils für den Ge
noſſen teils für den Konſervativen abge
geben worden ſind damit iſt bewieſen wie recht die Zen
tralleitung der Fortſchrittl Volkspartei daran tat als ſie
es ablehnte eine beſtimmte Stichwahlparole für Uſedom
Wollin abzugeben und wie weiſe die Entſcheidung des Par
teivorſtandes war die Direktive für die Haltung der Fort
ſchrittler in die Hände der Wahlkreisleitung zu
legen die es den Wählern freiſtellte nach beſtem Ermeſſen
zu entſcheiden wer als das kleinere Uebel anzuſehen iſt

Ueber die ſymptomatiſche Bedeutung der letzten Reichs
tagserſatzwahlen von denen faſt jede einen Schlag für
die Regierung wie für die rechts ſtehenden Parteien be
deutet zu ſprechen iſt wirklich überflüſſig Sie ſind das
untrüglichſte Zeichen für die tiefe Gärung und Mißſtimmung
gegenüber der reaktionären energie und kraftloſen und des
halb unpopulären Regierungspolitik

zahnte Linie die ſich aber bald verwiſchte Die vom Blitz
getroffene Dame erwachte nach ſechs Stunden ohne irgend
welche Schmerzen zu verſpüren Jn einem anderen Fall
ſtrickten zwei Damen ruhig der Blitz nimmt ihnen einfach
die Stricknadeln fort Bei einer Abendgeſellſchaft ſtreckt eine
Dame während des Gewitters den nackten Arm zum Fenſter
hinaus ein leuchtender Blitz raubt ihr das Armband

Andere ſeltſame Kunſtſtücke des Blitzes ſind es wenn er
einem Trinker im Wirtshaus den Becher aus den Händen
reißt und auf den Hof ſchleudert einem Reiter die Reit
peitſche aus der Hand ſchmettert oder einem jungen Mäd
chen das vor der Nähmaſchine ſitzt die Schere entführt ſie
ſelbſt herumwirbelt und auf die Maſchine ſetzt

Am 25 Juli 1868 wurde ein Reiſender in Rantes auf
dem Quai vom Blitz eingehüllt Der Strahl fährt durch
die Lederſchicht in ſein Portemonnaie und hinterläßt dort
folgende Wirkung er ſchmilzt eine feine Silberſchicht von
einem Frankſtück und bedeckt mit dieſem Silber die beiden
Seiten eines Zehnfrankſtückes Sonſt tut er keinen Schaden
Während das Metall als guter Leiter geſchmolzen wird zer
trümmert der Blitz ſchlechte Leiter oder ſchleudert ſie weit
hin fort bisweilen mit ungeheurer Kraft So hat ein Blitz
ſchlag am 6 Auguſt 1809 in der Nähe von Mancheſter eine
Ziegelmauer die 26 000 Kilogramm wog eine Entfernung
von 2 Meter weit fortgeführt

Welch eine Verwirrung der Blitz anrichten kann ohne
ernſthaft zu ſchaden bewies der Strahl der am 25 November
1904 in Malo Centre bei Dünkirchen in die kleine Villa
des Hauptmanns Clarel einſchlug Der Blitz zertrümmerte
zwei Schornſteine und einen Balkon und drang dann ohne
irgendwelche Flammen zu erzeugen in den Salon ein in
dem ſich der Hauptmann mit ſeiner Frau und ſeinen Kin
dern befand Mit unglaublicher Schnelligkeit entführte er
aus der Friſur der Mme Clarel zwei Kämme ſengte dabei
aber das Haar kaum an dann zertrümmerte er alles Gerät
im Hauſe ſtürzte die Möbel um warf die Gegenſtände nach
allen Seiten zerbrach die Fenſter ſchleuderte die Fenſter
läden aus ihren Angeln entwickelte eine ſolche Hitze daß
alles Metall ſchmolz durchlöcherte die Fußböden und e
ſich ſchließlich in den Vrunnen wo er eine Steinplatte
Gewicht von 80 Kilogramem vollſtändig zerſchmetterte



Meſſing der Leiter dere e en

Deutſches Reich
Das Beſtnden des Kaiſers

z Aus Berlin wird gemeldet Das Befinden des
Kaiſers hat ſich auch weiterhin als ſehr günſtig
geſtaltet ſo daß dem Monarchen vielleicht ſchon heute größere
Vewegungsfreiheit geſtattet werden dürfte Die Schwel
lung am rechten Knie iſt völlig geſchwunden
irgendwelche Schmerzen haben ſich auch geſtern nicht bemerk

bar gemacht Die Reiſedispoſitionen nach Kiel
werden in vollem Umfange aufrechterhalten
Es wird erwartet daß der Kaiſer noch dem überwiegend
größten Teil der ſportlichen Veranſtaltungen bei der Kieler
Woche beiwohnen wird Einer telegraphiſchen Meldung aus
Hamburg zufolge iſt bei dem Präſidenten des Senats ein
Telegramm vom Kaiſer eingetroffen in welchem er ſeinem
Bedauern Ausdruck gab daß der Beſuch in Hamburg infolge
ſeiner Erkrankung für diesmal aufgegeben werden mußte
und ankündigt daß die Kaiſerin am nächſten Sonntag
zum Rennen erſcheinen werde Die Abreiſe der Kaiſerin nach
Hamburg iſt für heute abend in Ausſicht genommen

Zur Wahlreform
Man ſchreibt der Nationalliberalen Corceſpondenz
Die Notwendigkeit einer Wahlreform wird durch die

Vorgänge bei den letzten Wahlen zum preußiſchen Abgeord
netenhauſe durch einen jüngſt erledigten Fall ſchlagend dar
getan Die Wahl des nationalliberalen Landtagsabg Dr
Wendlandt Generalſekretär des Bundes der Jndu
ſtriellen ſollte gemäß dem Antrag der Wahlprüfungs
kommiſſion bereits im Mai 1909 für ungültig erklärt wer
den Das Plenum lehnte jedoch dieſen Antrag ab und ver
anlaßte die Wahlprüfungskommiſſion zu nochmaliger Be
handlung Hierbei iſt ein erſtaunliches Ergebnis
zutage getreten Während die Wahlprüfungskommiſſion im
Vorjahre 49 Wahlmänner auf Antrag des freikonſervativen
Berichterſtatters für ungültig erklärt ſehen wollte darunter
37 auf ſeiten des Abg Dr Wendlandt und 12 auf ſeiten
des Gegners kam dieſelbe Wahlprüfungskommiſſion im er
neuten Verfahren zur Ungültigkeitserklärung von nur 12
Wahlmännern von denen 9 auf den Abg Wendlandt und
3 auf den Gegner entfallen Dieſer behält hierbei die ab
ſolute Majorität Allein es ſollen über weitere 46 Wahl
männer gerichtliche Feſtſtellungen ſtattfinden Von dieſen
entfallen je 23 auf den Abg Wendlandt bezw ſeinen Gegner
Es handelt ſich in allen Fällen um die Feſtſtellung ob bei
Zornahme der UArwahlen die Wahlvorſchriften richtig auf
gefaßt worden ſind Von einer Wahlbeeinfluſſung ſeitens
der Kandidaten iſt bei dieſen Beweisaufnahmen nirgends
die Rede Dagegen iſt das Bemerkenswerteſte an dem jüng
ſten Beſchluß der Wahlprüfungskommiſſion daß ſie es bei
zweiter Vehandlung nicht hat ablehnen können den Land
rat Kammerherrn von Keudell durch gerichtliche und eidliche
Vernehmung von nicht weniger als 44 Bürgermeiſtern des
Kreiſes Eſchwege auf die Anklagebank wegen Wahlbeein
fluſſung durch Mißbrauch ſeiner amtlichen Stellung zu
bringen Das Ergebnis dieſer Beweisaufnahme iſt von
weiteſttragender Bedeutung für die öffentliche Stimmabgabe
und die Wahlreform Die Bürgermeiſter ſollen auch dar
über eidlich vernommen werden ob ſich bei ihnen wenig
ſtens die Ueberzeugung gebildet hat bezw hat bilden können
daß der Landrat von Keudell ſeinen amtlichen Einfluß für
die Wahl des freikonſervativen Kandidaten einſetzte Jm
übrigen bleibt die Wahl des Abg Wendlapdt bis nach
Erledigung dieſer umfangreichen Beweisaufnahme und einem
erneuten Beſchluß der Kommiſſion ſowohl als auch des Ple
nums gültig Es ſind etwa 100 Zeugen zu vernehmen Ehe
das Abgeordnetenhaus ſich wieder mit dieſer Sache befaſſen
kann dürften 2 Jahre vergehen Das Mandat würde
demnach 4 Jahre gültig ſein und event im vierten Jahre
für gültig oder ungültig erklärt werden Das Plenum be
ſchloß am 10 Juni 1910 die Beweisaufnahme die doch kaum
die aufgewendete Mühe und ſehr erheblichen Koſten die der
Staat zu tragen hat verlohnen würde wenn es ſich nicht
um eine ſo ſchwerwiegende Anſchuldigung eines preußiſchen
Landrats wegen Wahlbeeinfluſſung von 44 Bürgermeiſtern
unter dem Druck der öffentlichen Wahl handelte

Zur Weilburger Zeppelin Kataſtrophe
Heute tagt im Kriegsminiſterium ein Ausſchuß zur

Unterſuchung der Vorgänge bei der Zeppelin
Kataſtrophe die zum Verluſte des Kriegsluftſchiffes
3 II geführt haben Von der Hinzuziehung privater

Männer der Prarxis die unbeteiligt ſind hat man abgeſehen
Theoretiker der Vorſitzende des DeutſchenDagegen iſtDufſſhiffer Verbandes Geheimrat Busley in den Aus

ſchuß berufen worden der ſchon im Jahre 1896 in der Kom
miſſion war die dem Kriegsminiſterium ihr Arteil dahin
abgegeben hat daß der Zeppelinſche Luftſchiff Entwurf für
das Heer unbrauchbar ſei Eine Fahrt im Motorluftſchiff
hat Herr Busley bisher nicht unternommen Als zweiter
Theoretiker iſt der Direktor bei den Siemens Schuckert
Werken O Krell in den Ausſchuß berufen worden Sehr
befremdend iſt es daß man keinen einzigen Meteo
rologen zu den Beratungen hinzugezogen hat obwohl
gerade die Erörterung der meteorologiſchen Vorgänge von
Wichtigkeit iſt und durch Klärung der Sachlage in dieſer
Beziehußg viele gegen das Militär erhobene Vorwürfe halt
los werden würden Vom Luftſchiffbau Zeppelin wird Ober

Därr der beiw Verhandlue i et S e Abt ltaneehe tu eg
min er gehören dem Ausſ noch an Oberſt

eilung der Verkehr S

m Major

1Sperling Seinem Urteil iſt daher die größte Bedeu
tung beizumeſſen

Jm großen und ganzen iſt es aber durchaus auffallend
daß man nicht ſolche Zivilluftſchiffer in den Ausſchuß S

nommen z die über genügende Praxis verfügen und völlig
unparteiiſch ſind

r

Das Trinkgeldernnweſen
4 Von einem Hallenſer der ſich zurzeit in Karls

bad aufhält wird uns geſchrieben
Als treuer Abonnent Jhres Blattes unterrichte ich mich

nun ſchon ſeit beinahe 20 Jahren täglich über den Jnhalt der
Zeitung Geſtatten Sie mir deshalb über das Trinkgelder
unweſen das in der von de gebrachten Notiz über den
Vertrag des Herrn Ober beſonders kraß zutage tritt Jhnen
meine Anſicht auszuſprechen

Es wird einmal höchſte Zeit daß das Publikum gegen
die Trinkgelderunſitte Stellung nimmt Es gäbe o auch
ein Mittel mit dem man dem Trinkgelderunweſen ſteuern
könnte Es wäre dies die Bildung von Antitrink
geldervereinen die es ſich zum Ziel ſetzen dieſem
nachgerade zu einer Plage der Menſchheit werdenden Un
weſen zu ſteuern Es dürfte allerdings nicht wie man zuerſt
annehmen könnte in der Form geſchehen daß ein jedes Mit
glied des Vereins ſich verpflichtet keine Trinkgelder zu
eben Denn dazu würden ſich die Mitglieder nicht ver
tehen da ſie ſich dann bei ihrer naturgemäß zunächſt ver

ſchwindenden Anzahl im Verhältnis zu den Nichtmitgliedern
immerhin in einer gewiſſen peinlichen Lage befinden wür
den Vielmehr würden die Antitrinkgeldervereine nach fol
endem Plane vorzugehen haben Es müßte in zahlreichen
ufrufen in den Tageszeitungen zum Kampf gegen das

Trinkgelderunweſen und zum Beitritt zu den Vereinen auf
efordert werden und erſt von einem beſtimmten
eitpunkt an wenn die Vereine die ſich in allen

größeren Städten bilden müßten und ſich am beſten zu einem
Bund zuſammenſchließen würden eine genügende Anzahl von
Mitgliedern zählen würden müßten die Mitglieder
durch Beſchluß des Bundes verpflichtet wer
den keine Trinkgelder mehr zu geben Dieſer
Beſchluß würde wieder in den Tageszeitungen bekannt zu
machen ſein Würden die Vereine in dieſer Weiſe vorgehen
ſo würde es von dem beſtimmten Zeitpunkt an für niemand
mehr peinlich ſein einem Kellner ein Trinkgeld zu ver
weigern denn jeder der ſo handelt weiß daß er eine große
Anzahl von Geſinnungsgenoſſen hat und daß er in ſeiner
Handlungsweiſe nicht allein daſteht Auch würden die
Kellner durch den bekannt gemachten Beſchluß des Bundes
darauf vorbereitet ſein daß ſie von dem beſtimmten Zeit
punkt an Trinkgelder nicht mehr zu erwarten haben und ihre

ntereſſen den Wirten gegenüber rechtzeitig wahrnehmen
jnnen

W Dr Bu

Angriffe gegen Lallin im amerikaniſchen
Kongreß

Ein Kabeltelegramm des B T aus Newyork
bringt noch Einzelheiten über die in dem Repräſentanten
hauſe gegen den Hamburger Generaldirektor Ballin er
hobenen Angriffe Jn der Depeſche heißt es

Jm Repräſentantenhauſe hielt der republikaniſche Ver
treter für Seattle Humphrey eine Rede zugunſten der
Dampferſubventionen Dabei richtete er unter Berufung
auf die Berichte der von König Eduard eingeſetzten Royal
Commiſſion die ſchärfſten Angriffe gegen die ausländiſchen
Schiffahrtsgeſellſchaften denen die amerikaniſche Schiffahrt
auf Gnade und Ungnade ergeben ſei Dann ſagte er
Generaldirektor Ballin von der Hamburg Amerika
Linie ſei das Haupt eines die ganze Welt um
faſſenden Schiffahrtstruſts Ballin zahle jähr
lich 3000 Dollar an einen Waſhingtoner Vertreter der Aſſo
ciated Preß der größten amerikaniſchen Nachrichten
agentur Dieſer Journaliſt namens Jerome Wilbur ſei
als Vertreter ſeiner Agentur hauptſächlich bei dem Kriegs
und Marinedepartement tätig Da die engen Beziehungen
zwiſchen der deutſchen Handelsflotte und der deutſchen
Daſe herwaltng bekannt ſeien ſei dies keine gleichgültige

atſache

Barlamenkariſches
Strafprozesskommissſon

BSerlin 18 Juni
Die Beratung begann mit S 182 dem erſten Para

graphen des dritten Abſchnittes Vorunterſuchung
Ein zu dieſem Paragraphen geſtellter Antrag wurde der Re
daktionskommiſſion überwieſen Ein Antrag welcher die
Vorunterſuchung auch auf Vergehen wider die Sittlichkeit
gegenüber Jugendlichen ausgedehnt wiſſen will wurde an
genommen ebenſo ein weiterer Antrag welcher auch in
Sachen die vor den Landgerichten zu behandeln ſind die
Beantragung der Vorunterſuchung vorſchreibt wenn ein Ver
brechen den Gegenſtand der Unterſuchung bildet und die
ſtrafbare Handlung nicht lediglich wegen Rückfalls ſich als
Verbrechen darſtellt ſowie in anderen Fällen wenn ſie zur
weiteren Aufklärung erforderlich iſt Mit dieſen Einfügun
gen wurde die Regierungsvorlage angenommen ebenſo die
weiteren S bis inkl 186

O Berlin 19 Juni 1910
Der Bericht der 11 Reichstagskommiſſion über das

Arbeitskammergeſetz der in dieſen Tagen erſchienen iſt ent
hält wie man uns von parlamentariſchen Seite
ſchreibt leider an der wichtigſten Stelle derartige Lücken
und Unrichtigkeiten daß der nicht mit allen Einzelheiten
der Vorgänge vertraute Leſer ein ganz falſches Bild erhalten
muß Die Hauptfrage war die Einbeziehung der
tech niſchen und der kaufmänniſchen Ange
ſtellten in die Arbeitskammern Von der fortſchrittlichen
Volkspartei war dazu ein Antrag eingebracht worden der
genau den gemeinſamen Wünſchen aller organiſierten tech
niſchen Angeſtellten entſprach und der in jeder Arbeits
kammer eine Abteilung für Angeſtellte ſchaffen wollte Die
Begründung zu dieſem Antrage wird in dem Berichte ganz
verkehrt und r gegeben ſo daß der Anſchein erweckt
wird als ſei der Gedanke der Technikerabteilung einzig vom
Zentrum der Partei des Berichterſtatters ausgegangen

Nachdem der Zentrumsantrag prinzipiell angenommen
war wurde eine Unterkommiſſion e näheren Formulieans angeſert Sie det er ne ham

dort nichts beſchloſſen Von dieſer Unterkom Sman im Berichte gar nichts Das iſt vedauerlly Zrfahet
dieſer Unterkommiſſion ein fortſchrittliches Mitglied in
Antrag eingebracht hatte der die von allen Hand nen
gehilfen gewünſchten Kaufmannskammern in dem vorli d
den Geſetze mit verwirklichen wollte Dieſen An t
Vorſitzende auch ein Zentrumsabgeordneter anſchei der
verloren Und die Kommiſſion hat ſich auffallenderne
mit einer Reſolution begnügt wo ſie mit zwei Parg eiſe
eine Erfüllung ihres Verlangens beſchließen konnte hen
gleich haben die Antiſemiten dasſelbe in einem Jniti g
antrage gebracht der nicht zur Verhandlung kommen ge
aber zur Reklame gedient hat Dieſe Dinge werden bei e
zweiten Leſung noch klar zu ſtellen ſein der

Kleine politiſche Nachrichten
Lohndifferenzen

Jn der Maſchinenfabrik von Heinrich Lanz in Mann
he i m drohen Differenzen mit der Arbeiterſchaft auszubrechen

Heer und Flokte
Eine ſchlichte Gedenkfeier an die Eroberung der Takuforts

Wie aus Kiel gemeldet wird verſammelten ſich am Freitag zur
zehnjährigen Wiederkehr des Tages der Niederkämpfung der Tatu
forts 70 Gefechtsteilnehmer vom deutſchen Kanonenboot Jltis
um ihren damaligen Kommandanten den jetzigen Jnſpekteur des
Torpedoweſens Kontreadmiral Lans zu einem Appell
dem Prinz Heinrich beiwohnte Kontreadmiral Lans hatte
eine große Feier mit dem Bemerken abgelehnt Wir Jltisleute
wollen nicht als Helden gefeiert werden Wir haben damals nur
unſere Pflicht getan

e Aus den Kolonien

Die Bondelzwarts
DRG Der Stamm der Vondelzwarts die 1903 zuerſt

den Aufſtand gegen unſere r begannen befindet
ſich ſeit 1907 bei Warmbad in ſeinem ſogenannten Reſervate
unter ſtrenger Aufſicht die für uns Oberleutnant Ebeling
führt Er berichtet im Deutſchen Kolonialblatt über deren
Verhalten im letzten Jahre An Zahl ſind vorhanden 673
Männer 781 Weiber und 412 Kinder wobei zu bemerken
iſt daß jeder Knabe über ſieben Jahre als Mann gezählt
wird Jm allgemeinen haben ſich die Bondelzwarts gut
gehalten Viehdiebſtähle ſind ſeitdem man den Abraham
Rolff und ſeine Bande beſeitigt hat nicht mehr vorgekom
men Auf die Groß Leute hat es einen tiefen Eindruck ge
macht daß ſie bei der Gerichtsverhandlung gegen Rolff und
ſeine Spießgeſellen dabei ſein mußten und ſie fanden das
Todesurteil durchaus gerecht Der alte Kapitän ſagte

Was der Menſch ſät das wird er ernten Sehr arbeits
willig ſind die Bondelzwarts auch noch heute nicht Ent
weder laufen ſie nach einigen Wochen wieder aus dem
Dienſt oder zwingen ihren Dienſtherrn durch Faulheit ſie
wieder fortzuſchicken Dabei iſt der Bondelzwart kein
ſchlechter Arbeiter und zeigt auch großes Geſchick für Sattler
Schuſter Tiſchler und Schmiedearbeiten Neigung haben
ſie ferner für den Acker und Gartenbau ſie haben ſich teil
weiſe auf die Kultur von Mais Tabak Kaffee uſw gelegt
Nachdem im März dieſes Jahres der alte Kapitän Johannes
Chriſtian geſtorben iſt wäre ſein erſt 18 Jahr alter Sohn
Wilhelm zum Nachfolger berufen Mit Rückſicht auf ſeine
Jugend aber hat man davon abgeſehen und die Nachfolge
ſchaft einſtweilen dahin geregelt daß die Verwaltungsge
ſchäfte ſoweit von ſolchen überhaupt die Rede ſein kann
ein dem jungen Kapitän beigegebener Rat führt Hoffent
lich laſſen wir in der ſtrengen Beaufſichtigung der VBondel
zwarts nicht nach um nicht etwa unangenehme Enttäuſchun
gen zu erleben

Hof und Perſonalnachrichten
e v Chelius Oberſt Flügeladjutant und Kommandeur

des Leib Garde Huſ Regts zum dienſttuenden Flügeladjutanten
des Kaiſers und Königs Frhr v Senden Oberſtlt und dienſt
tuender Flügeladjutant des Kaiſers und Königs unter Belaſſung
in dem Verhältnis als Flügeladjutant zum Kommandeur des
Leib GardeHuſ Regts ernannt v Förſter Kommandenr
des Jnf Regts von Stülpnagel 5 Brandenburg Nr 48 unter
Ernennung zum Kommandeur der 67 Jnf Brig Metz zum
Generalmajor befördert

Der Fregattenkapitän Faramond de Lafajole iſt
zum Marineattachee bei der franzöſiſchen Botſchaft in Berlin er

Ausland
Das Urteil im däniſchen Miniſter Prozeß

Das Kopenhagener Reichsgericht hat nach vieltägiger
Verhandlung das Urteil in dem Prozeß gegen den ſaheten
Miniſterpräſidenten Chriſtenſen und den r
Miniſter des Jnnern Berg gefällt Der Prozeß war auf
einen Beſchluß des Folkethings eingeleitet worden weil die
beiden Miniſter angeblich durch Nichteinſchreiten gegen den
früheren Juſtizminiſter Alberti ihre Pflicht verletzt
hatten Das Urteil war folgendermaßen

Der Angeklagte Chriſtenſen wurde freiger
ſprochen der Angeklagte Berg erhält tauſen
Kronen Geldſtrafe die Koſten des Verfahrens wer
den der Staatskaſſe auferlegt Von dem 10 000 Frog
betragenden Honorar für den öffentlichen Ankläger träg
die Staatskaſſe vier Fünftel und ein Fünftel wird dem
Angeklagten Berg auferlegt

Vor dem Parlamentsgebäude hatte ſich den ganze
Abend über eine zahlreiche Menſchenmenge angeſammelt
die das Urteil aber ſchweigend aufnahm Dieſes hat große
Senſation in Kopenhagen erregt

Demiſſton des portngieſtſchen Kabinetts

Aus Liſſabon wird gemeldet Das Kabinett hat
ſeine Demiſſion gegeben Bisher iſt noch keine politiſche
Perſönlichkeit mit der Neubildung eines Kabinetts beauf
tragt worden Die Demiſſion des Kabinetts hat in poli
tiſchen Kreiſen nicht überraſcht da dieſelbe bereits vor einiger
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Rooſevelts HeimkehrM5fcen

gus Newyork wird berichtet Der große Tag von Rooſe
Heimkehr iſt da Heute wird die Kaiſerin Auguſta Viktoria

vie Newyorker Hafen einlaufen und ganz Amerika kann dem
in Igtehrenden Jäger und Staatsmann die pomphafte Ovation
Wringen an deren Vorbereitung man Wochen und Monate lang
e wildem Eifer gearbeitet hat
mit Has Empfangsprogramm das bisher ſo vielen Aende

en unterworfen war ſteht nun endgültig feſt Jn der unteren
n werden ſich 12 Diviſionen Dampfer Jachten und Flußboote
Wanmeln um Rooſevelt bereits zuzujubeln ehe ſein Fuß wieder
e itaniſchen Boden betritt
am gghrend der Bürgermeiſter von Newyork in Begleitung von

Vertretern der amerikaniſchen Nation an Bord der Kaiſerin
Auguſta Viktoria geht um Rooſevelt zu begrüßen werden die

loſen Dampfer und Jachten um Rooſevelts Schiff einen großen
Lreis hilden Rooſevelt beſteigt dann den Kutter Androscoggin
das Fahrzeug ſetzt ſich an die Spitze der ganzen Flotte

Später wird eine Parade aller Schiffe abgenommen
vie Landung am BatteryPark ſoll programmäßig um 11 Uhr
erfolgen Hier ſind bereits mächtige Tribünen aufgeſchlagen
Mr Gaymor der Bürgermeiſter von Newyork wird hier eine
affizielle Begrüßungsrede halten Rooſevelt wird antworten und
dann formiert ſich ſofort die große Parade die bereits Tauſende
von Fremden aus allen Teilen der Vereinigten Staaten nach
Kewyork gelockt hat Die Spitze des endloſen Zuges bilden die
zerühmten Rough Riders unter ihrem Oberſt Hunter Das Regi
ment iſt bereits von Oklahoma City nach Newyork unterwegs
Ihnen folgt die berittene Polizei 6000 Veteranen aus dem Kuba
Friege marſchieren in dem Zuge mit Nach dem erſten Vorbei
marſch nimmt Rooſevelts Wagen innerhalb der Prozeſſion un
mittelbar vor den Kriegsveteranen Stellung Rooſevelt Corne
tius Vanderbilt und Bürgermeiſter Gaymor werden in der Equi
page Platz nehmen und dann geleitet die Rieſenmenge den wieder
glekehrten Teddy im Triumphzuge durch die Stadt

t

Tafts Begrüßungsworte an Rooſewelt
Aus Waſhington wird unterm 17 d M gemeldet
Der Newyorker Outlocok der Rooſevelt zu ſeinen Mit

arbeitern zählt wird margen einen Begrüßungsartikel
für den ehemaligen Präſidenten aus der Feder Tafts
bringen Nachdem dieſer von Rooſevelts Triumphzug durch
Europa geſprochen und die Empfänge erwähnt hat die ihm nicht
nur von Königen und führenden Staatsmännern aller Länder
ſondern auch von den Völkern ſelbſt bereitet worden ſind fährt
er wörtlich ſort

Er kommt zu uns zurück bereichert durch die Erfahrungen
die er in Europas Ländern von einer erhöhten Warte aus
hinter der Szene des täglichen Lebens gewonnen hat Dieſer
Einblick in das politiſche Getriebe der Welt läßt uns Rooſe
velt nur noch geeigneter als amerikaniſchen
Staatsmann erſcheinen Das Volk wird ihn aufs
freudigſte bewillkommnen Einmal weil es ihn verehrt und
dann wegen der Achtung die Europa denſelben Eigenſchaften
Rooſevelts entgegengebracht hat die ihn uns ſo teuer erſcheinen
laſſen Drittens weil er das Anſehen Amerikas in der ganzen
Welt vermehrt und geſteigert hat

Dementi

Aus Rom wird gedrahtet Jn der ital Preſſe gehen Ge

re Jan alſtawnsſelpe täte Merry de ValAuf Fragen an unterrichteter Stelle wird jedoch erklärt daß
eine Demiſſion Merry del Vals ausgeſchloſſen ſei
Der Papſt werde Merry del Val bis zu ſeinem Tode im
Amte behalten

Das Urteil im Touloner Arſenalprozeß
Das Marinetribunal in Toulon hat geſtern in

ſpäter Abendſtunde das Urteil im Prozeß wegen des Ar
ſenalſkandals in Toulon gefällt Der Hauptangeklagte und
früher angeſehene Drogeriebeſitzer Jauze Baloy
einer der Hauptlieferanten des Marinearſenals der wegen
falſcher Lieferungen Unterſchlagungen und Korruptionen
von den Angeſtellten des Arſenals angeklagt war iſt zu
fünf Jahren Gefängnis und fünf Jahren Ehr
verluſt verurteilt worden Die mitangeklagten Arbeiter
Angeſtellten und die Arbeiter im Marinearſenal Sarbo
und Girand wurden zu Gefängnisſtrafen von bis
1 Jahr verurteilt

Attentate
Warſchau 18 Juni Jn Grodisk wurde auf den Chef

der dortigen Polizei eine Bombe geworfen Hierbei wurde
ein Gendarm getötet drei andere ſchwer einer leichter ver
letzt Der Attentäter wurde ſelbſt verletzt und konnte feſt
genommen werden

Paris 18 Juni Ein 56 Jahre alter Mann namens
Antonowitſch gab geſtern einen Revolverſchuß auf den erſten
Sekretär der Schweizeriſchen Geſandtſchaft Dr v Sigeſſer ab
ohne jedoch zu treffen Der Attentäter wurde verhaftet

Skandalaffären in den Vereinigten Staaten

Die Regierung der nord amerikaniſchen Union die
vor einigen Tagen gelegentlich einer Unterſuchung die un
geſetzlichen Machen ſchaften der Direktoren
einer Geſellſchaft fürdrahtloſe Telegraphie
entdeckte iſt geſtern zu einer neuen Entdeckung der
ſelben Art gekommen Die Direktoren einer Geſellſchaft
für Telephonie ohne Draht haben gleichfalls durch ſchwindel
hafte Manöver den Wert der Aktien ihrer Geſellſchaft in eine
bedeutende Höhe getrieben Man ſpricht von 50 Millionen
die die Geſellſchaft nunmehr in Börſenwerten beſitzen ſoll
Die Verhandlungen gegen die betreffenden Direktoren ſoll
bereits in den nächſten Tagen ſtattfinden

Kleine Tagesnachrichten
Selbſtmord eines Regimentskommandanten

Aus Linz wird gemeldet Der Kommandant des Landwehr
infanterie Regiments Nr 20 hat ſich erſchoſſen angeblich aus
Kränkung darüber daß er in eine galiziſche Garniſon verſetzt wurde

Der Verband franzöſiſcher Freidenker
veranſtaltete geſtern ein Bankett zu Ehren der neugewählten
republikaniſchen Abgeordneten Das Bankett war äußerſt ſtark
beſucht Es wurden mehrere Anſprachen gehalten worin ins
beſondere auf die bisher noch immer andauernden Fortſchritte

rüchte um von einer Erſchütterung der Stellung
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Blusen
aus Indiamull mit Valencienne oder 90

Stickerei Stdek 50 75 75 Pf
aus Pereal aparte neue Dessins Hemd 1 5

Mblusenfasson Stück 50 50 arbeitet

Stück 15 00 10 50 75

aus Madeirastoff ganz bedeckt mit Finsätzen 3 75
M

Kostüme
aus weiss Leinen imit 75

mit modern gestreifter
Jacke u Faſtenrock M gleg geurb u Sattelrock
Stück 19 50 14 50 12 50 Stüek 22 50 18 50 14,75

Reisedecken
Srösste Auswahl

Handtücher
St 100 30 Pf

Iaken St 750 85 Pf
75 Mäntel St 12 00 25 NMüutzen St 250 30Pt

Anzüge St 275 70 Pf

Damen Sommer Konfektion

Kostüm Röcke
aus weiss Leinen imit oder Satin mit Falten 95

ohick verarbeitet

aus weiss Rips mit Einsätzen elegant ver

aus reinwollenem Kammgarn marine und
schwarz mit Falten chik ausgeführt

aus bastfarbig Leinenimit Jackett m Eins 125
M

eur Reise

die dieſe Partei aufzuweiſen hat hingewieſen wurde
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250
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Schutz gegen Eiſenbahnunfälle

Jn Mülheim am Bei hat wie noch erinnerlichdas Ueberfahren des alteſignals ein großes
Eiſenbahnunglück zu Wege gebracht Ein ähnliches Unglück
iſt auf dem Bahnhof Friedrichſtraße in Berlin noch im letzten
Augenblick abgewendet worden Da iſt es von Jntereſſe zu
hören daß die Deutſchen Telephonwerke in Oberſchleſien vor
der Einfahrt von Beuthen beim Bahnhof Preiskretſchem
wo infolge eines nicht unbedeutenden Gefälles der Strecke
häufig Züge bei Nichtbeachtung des Vorſignals wegen zu
ſpäten Bremſens über das Halteſignal hinausgefahren ſind
eine neue elektriſche Alarmanlage ausgeführt
haben Zu dem Zwecke iſt am Vorſignal das 1000 Meter
vor dem Einfahrſignal aufgeſtellt worden iſt eine Schleif
kontaktvorrichtung einfachſter Konſtruktion ange
bracht worden die bei Haltſtellung des Signals einen
Stromkreis herſtellt der beim Befahren der Schienen
kontakte aus der Speicherbatterie zu dem in einer Haupthupe
eingebauten Einſchalterelais fließt das ſeinerſeits die wei
tere Stromzuführung an die drei in Abſtänden von 50 Mtr
an Telephonmaſten befeſtigten und hintereinander geſchal
teten elektriſchen Hupen vermittelt Die erwünſchte Wirkung
wurde bei dieſer Anordnung in vollem Umfange erzielt Den
Strom zum Betriebe der Hupen liefert eine kleine tragbare
Speicherbatterie von 24 Volt die froſtfrei in einem Kaſten
in der Bahnböſchung untergebracht iſt Dieſe Batterie und
eine Reſervebatterie werden etwa alle drei Monate geladen

Alle drei Hupen ſind in einem waſſer und gasdicht ab
geſchloſſenen Gehäuſe eingebaut Der von den Apparaten er
zeugte Ton iſt im Gegenſatz zu dem dumpfen Ton früherer
Ausführungen hell und ſehr durchdringend ſo daß ein Ueber
hören der Hupen auf dem fahrenden Zuge ſowohl bei dem
Lokomotiv wie bei dem Zugperſonal ausgeſchloſſen iſt Fin
Ueberfahren des Hauptſignals bei Haltſtellung aus Un
achtſamkeit des Führers iſt ſeit Aufſtellung der jetzt ſeit un
gefähr einem Jahre gut arbeitenden Hupenanlage nicht mehr
vorgekommen Es iſt einigermaßen überraſchend daß der
preußiſche Miniſter von Breitenbach bei den Verhandlungen
im preußiſchen Abgeordnetenhauſe von dieſer Anlage kein
Wort geſprochen hat Die Ausſicht auf Einführung einer
gut wirkenden Anlage dieſer Art pflegt auf das Publikum
beruhigend zu wirken Und das iſt zu Beginn der Reiſezeit
unſeres Erachtens nicht ganz unwichtig

v v vv wvLeitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht und
Handel Eugen Brinkmann für Ausland Letzte Nach
richten Vermiſchtes und Sport Erich Polckow für das
Feuilleton Martin Feuchtwanger für den Jnſeraten

teil Friedrich Endrulat Druck und Verlag von
Otto Hendel Sämtlich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 16 Seiten
einſchließlich Verloſungsliſte

W Soolbad Harzburg W
Hotel Parkhaus 53 Sal mit Dependance Schloss Prinzenhef 30 Salens

vornehme iWaldlage Unter Rabbinatsaufsieht Geöffn April bis
Prospekt Neo eingericht Extra Küche für DiabetikerOktober

Max Hoecht



Reisekörbe 1 Aen
mit Eigenhaspe und Stange

Reisekoffer vran
Bochenleisten 2 Schlösser Einsats

Reisekoffer braun gestrichen 190
Buechenbügel Eisenecken Einsats 26 50 23 50

Garderoben Coupékoffer t 95
Ptbraun Rindledergriff asammenlegbar 45 95 45

45un
50

Garderoben Coupékoffer 50Vulkanfiber Ia Schloss u u 9

Blusenkoffer u oineinander zu stecken Rindlederriemen Sechloss 95 5 95

Reisehandtaschen u Le 95
braun gefüttert e 42 95 95 Ptf

Hamburger

Engros Lager

Rei sehandtaschen Sehilf leinenIa Scohloss und gefüttert 35 95 95

Reisehandtaschen ren Segeltuen Z5o
Ia Sohloss Segeltuchfutter 65 50 50

Reisehandtaschen Ia Kernleder
beweglicher Griff Ia Schloss

Hutkartons Lederriemen 65 95 45

50
Hutkartons z et Bomraiertoe Jod

verschied Grössen
65 85 P

25Wäschesäcke mit Schleee h 450 2

Reisenecessaires

e o 681 95 95

Reise Artilkkel

r d Nussbaum

Plaidhüllen Segeltuen 9550 650 450

Feldflaschen mit Uebersug 95 45 25 Pt

Famos Flaschen 3halten die Füllung 24 Stunden e oder Kkalt mit

Nickelbecher 50 25Reisetrinkbecher Auninun 45 25 J

Plaidriemen Bier 135 95 45
Schirmhüllen Ia Segeltuoh 95 75 95 pt

Rucksàcke vene Fabrixat 50 95 45 Pt
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Halle a S

Paul Sehauseſl 4 Co
HALLE A S

BITTERFELD DELITZSCH EILENBURG

Wir vermieten in der in unserem Bankgebaäude

Hafle a Poststrasse Nr 8
nach den neuesten technischen Frfahrungen erbauten

STAHLKAMMNER
stählerne Schrankfächer Safes

in verschiedener Grösse und übernehmen ferner zur
Aufbewahrung in derselben für längere oder kürzere
Zeit verschlossene Depots Kisten Koffer usw
ausserdem haben wir kleine

Stallisehranmlkfä cher
Gogenannte Sparkassen Safes

in unserer Stahlkammer aufgestellt die wir zum
Preise von

K 4 P Avermieten

Die Besichtigung unserer Stahlkammer ist
jederzeit gern gestattet

Vermietungs Bedingungen sind an unserer Kasse S
erhältlich

Paul Sohauseil 60 banhgelgat

nern nan
ne a

Bergwerks Anteile
2 m Nnterweämg werdene Der Preis des Anteils Mk 400Le Reflekt erf Näheres unter IIu h

Bsteine8 srude r
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Mark Twain
Die Fbenteuer Tom Sawyers

Mit dem Bilde des Dichters und einer Einleitung
von Dr Franz Kweſt

Die Abenteuer Huckleberry Finns
des Kameraden von Tom Sawyer

Jeder Band in ſteifem Umſchlag Peftet 75 Pfg
in Leinenband 10Mark Twain iſt einer der erſten z wirkungsvollſten

Pioniere amerikaniſcher Geiſteskultur geweſen Lange
bevor die Träger des kraftvollen amerikaniſchen Jdealis
mus Emerfon Whitman Thoreau Amerikas Ruhm aufdem Gebiete höheren geiſtigen Lebens begründeten war
Mark Twain bereits als Eroberer für das Gebiet des
Humors erſchienen An ihm iſt alles originell ſein Lebens
gang ſeine prächtige köſtlich friſche Darſtellung und ſogar
ſein allbezwingender Humor Beſonders obige beiden
Bände dürfen als die beſten Erzeugniſſe ſeines Schaffens
bezeichnet werden die ſich als empfehlenswerte Unter
haltungslektüre auch für die Reiſe ſehr gut eignen

Halle a S Otto Hendel

Lcgllassige u ſſtüt

für auzbrand Induztrie
Haupt Tertrieb für Halle a

Friedrich Jesau Ffornrur 208

Prima süssoes altes
Kloe und Wiesenheu
Streustroh Roggenlangstroh

Hafer auoh goqus seht Häcksel
Kleie Melasse Trockenschnitzel

HRühnerfutter
Uefert prompt und bHIigset

Hermann Meusel Nachf S2eeraees
Fouragehandlung HäckselschneiderelDr Karl Hildebrandt

Ooffentl Laboraterium für chemische u mikroskop Votgreueghegöen

Brauhbanastr 8460
voreidigier Handels Chemikor

a 110 KI 283 Telephon

9 Wilhoim Kel
m

I e

Papierwarenfadrix Niemeyerstrasse 7 halt grosses Lager in

Tüten Beuteln und
mi e2 Drucksachen jeder Art schnell und biig

i Tel 874 wenKünstliche Zühne
Plomhbon Stiftzähne Reparaturen ete

Spexialität Sohmerzloses Tahnzlehen
Wiüllw Muder

geeze n Leipziger Ter
Neue Promennde 16I Roke Leipziger Strasse

Tahlrelche Anerkennungen Teollzahlung Telephon 9483

3Shampoonieren
mit Ondulieren F 50VFrisieren und Ondulieren 1 00Manicuren 9 1,50Abonnements billiger 6 separate Kablnen

Elegantes und grösstes Geschäft am Platze

Baumann Hedderoth
mehrfach prämiert

Grosse Steinstrasse 79 3 Häuser unter Café Bauer

Was soll man im Sommer trinken
Antwort

Am besten Limonaden da sie am meisten erfrisohen
Die dazu nötigen Limonadensirupe stellit man sich
einfach gut und billig her aus Dr Mellinghoff s Limonade
und Früoht Sirup Essonzen als Ananas Oitronen
Erdbeer Himbeer Radfahrer Turner Waſdmoister
und Cemon Squash

Erhältlich in Originafflaschen zu 75 Pfg ebense
wie Dr Meillinghoff s Cognac Rum Likör und Bowien
Essenzen

Wo nicht orhaitiieh direkt ab Fabrik
Dr Mellinghoff Gle in ßüekedurg

In Halle bei Walter DressIer Geiststr Wilh EnderLudw Wuchererstr 31 Paul Evers NehſI Gr Ulrichstr 51
T A H Fritze Südstr 52 Paul VFritzsche Delitzscherstr 74
Gust Fuhrmann Reilstr Melmbol d c Co Leipzigerstr 104
Apoth Wüh Höfer Geiststrasse 59/60 Ernst Jentazseoh
Leipzigerstrasse 31 Fritz Müller Talamtstr 8 erm Pfuhbl
Tudw Wuehbererstr 75 Herm Quaritsech Goöbenstr 1 ArnoRasen Reilstrasse 2 Friedr Rieciel Merseburgerstresse Abert
Schlüter NehI Steinstr 6 Leonis Schneider Geiststr 6
A Steinbnaeh Königstr 14 Herm Stitz Neoncfi H Arndt Gr
Steinstrasse 33 E Walters Neohtl Moritzzwinger 1 M Waltsgott Nonri Gr iriehstr 20 W Weise Tindenstr 55

Der Kinder Freude Sece
Familie beliebt Dieſe prachtvoll e Kuchen nur

durch Germania Wagpulver als zuverläſſigſtes millionen
w bewährt Paket 10 3 Pakete 25 mit Prämien

on Hoflieferant Fran bekannte Hefen und Back

e J a S S

wer

Es ist gtets enornntten e2 gesotzlioh geschützte Fabrikmarke

ist das unentbehrlichsteHände Reinigungs und Scheuermittel
für alle Haus und Küchengeräte eto
In allen einsehl Geschüften zu haben Pak 10 Pf

Ersto halloseho Soheuerpulvorfabrik Sehwetsehkastr
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